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Bnefkaftert*

„Ët": i)arolb ßlopb. SXbreffe unten!
2Tläbi: »ebaure, barauf barf id) gfpien feine Antwort geben. Sas finît

©efcpftsgefjeimmffe unb für bas ißublifum oljne Sntereffe.
pierrot: grau ©fjarlie Chaplin (SDtitbreb Harris) ift gefd)ieben; itjr

neuefter'gilm pei^t „Drages".
Émit: 9Jtaj ßinber foil fiel) gurgeit in 2lmerifa aufhalten.
Ëoa: „Ser Scljn ber 92ac£jt" fpielt bemnäe£)ft in ßugern. Sßenn Sie

jebe 2öec£)e bortl)in fahren mollen
Setfdjiebene: Sie grage: „2Bie fomme id) gum gilm?" täfet fiel) niet)t

jo einfaeE) beantmorten. 3n ber übernädjften Kummer raerben mir bie
„gilmfd)ulen" bej'pred)en.

Verlangte treffen: .fjarolö fllopb, Otolin gilm (So., 605, {California
builbing, ßos 2lngeles; ißriscilla Sean, 1932, (Caljuenga 2Ioenue C)ollp*
rooob ((Californie II. S. 21.).

3)etnnä($fi erfdjeini in unferem
eigenen Vertage:

treffen * ^ergeidjitte
ber bebeuiettbflett

$i(m>©arffetfer
twtt Öeuff<fyfand, 3(mertfa

uttfr jrottfretd?

preis SO (£fs. preiö SO <£te.

,3oppetni>e leintnonî)', 3üridj
Pofifd)etff0nfoSVIII/2826 * paupfpofifad)

Briefkasten.

„Er": Harold Lloyd. Adresse unten!
Mädi: Bedaure, darauf darf ich Ihnen keine Antwort geben. Das sind

Geschäftsgeheimnisse und für das Publikum ohne Interesse.
Pierrot: Frau Charlie Chaplin (Mildred Harris) ist geschieden! ihr

neuester Film heißt „Mirages".
Emil: Max Linder soll sich zurzeit in Amerika aufhalten.
Eva: „Der Sohn der Nacht" spielt demnächst in Luzern. Wenn Sie

jede Woche dorthin fahren wollen
Verschiedene: Die Frage: „Wie komme ich zum Film?" läßt sich nicht

jo einfach beantworten. In der übernächsten Nummer werden wir die
„Filmschulen" besprechen.

Verlangte Adressen: Harold Lloyd, Rolin Film Co., 60S, California
building, Los Angeles; Priscilla Dean, 1932, Cahuenga Avenue Hollywood

(Californie U. S. A.).

Demnächst erscheint in unserem
eigenen Verlage:

Adressen - Verzeichnis
der bedeutendsten

Kilin-Darsteller
von Deutschland, Amerika

und Krankreich

preis 80 Cts. Auflag * preis 80 Cts.
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